
Zurzeit leiden besonders Patienten mit Herz-Kreislauf-Er-
krankungen unter der Wetterlage. Sie sollten sich schonen
und auf ungewohnte Anstrengungen verzichten. Bei Wet-
terfühligen kommt es zu Kopfschmerzen. Rheumakranke
müssen sich auf schlimmere Schmerzen einstellen. Grä-
serpollen fliegen weiterhin in mittleren bis hohen Mengen.

Im Tagesverlauf gibt es zum Teil kräftige Regengüsse und Gewitter. Örtlich besteht
die Gefahr von Unwettern mit Starkregen, Hagelschauern und Sturmböen.
Davor und danach kommt vereinzelt die Sonne zum Vorschein. 26 bis
31 Grad werden gemessen. Der Wind weht sonst mäßig aus Südwest
bis Nordwest. Auch nachts sorgen Schauer und Gewitter für Unru-
he. Morgen geht die Unwettergefahr allmählich zurück.
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Deutschland heute
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UNWETTER-SMS: 10 WARN-SMS FÜR ZUSAMMEN EUR 3,99 (ZZGL. EINMALIGER KOSTEN FÜR 2 BESTELL-SMS). SCHICKE WETTER1 UND POSTLEITZAHL AN 89000 *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

sonnig 41°°
heiter 36°
sonnig 30°°
sonnig 25°
Schauer 22°°
sonnig 31°
Schauer 22°°
wolkig 32°
Gewitter 27°°
sonnig 32°
sonnig 33°°

Städtewetter heute
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Rhododendron: In diesem Monat
und noch bis in den Juli hinein kann
Rhododendron durch Ableger ver-
mehrt werden. Man nimmt einen
gesunden, verholzten Trieb und
schneidet ihn 30 Zentimeter unter-
halb der Triebspitze halb durch.

Gartentipp

Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

N 1
28,9
18,1

62
1016,0

0,0

S 4
31,0
15,7

44
1017,2

0,1
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Wahrscheinlichkeit
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1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute
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FREITAG

24.
Juni 2016

176. Tag – 25. Woche
Namenstag: Jannik

Die Erfahrung lässt sich
ein furchtbar hohes Schulgeld
bezahlen, doch sie lehrt wie

niemand sonst!

THOMAS CARLYLE

Vor 25 Jahren
Laut Veranstalter sind es 5000
Zuschauer, die Polizei kann
darüber nur schmunzeln und
mein „höchstens 2500“: Fest
steht, dass jede Menge los ist
auf dem Osteparkplatz in der
Stader Straße. Bei der „Music
Open Air Party“ in Bremervör-
de sind Rap und Hip-Hop an-
gesagt. Mit Hilfe zweier nam-
hafter Sponsoren, einem Auto-
hersteller aus Wolfsburg und
der Zigarettenmarke mit dem
Kamel, treten Größen wie M.C.
Sar & the Real McCoy, Babie
Love, M&M Crew featuring Jay
Ski sowie Stax in der Ostestadt
auf. Absoluter Liebling der jun-
gen Massen aber ist Sydney
Youngblood, der mit seinen
Hits „Sit and Wait“ und „If On-
ly I Could“ weit oben in den
Charts steht. Der Parkplatz an
der Stader Straße, am Ortsaus-
gang Richtung Elm, ist Teil der
Landesausstellung „Natur im
Städtebau“.

B 495 in Alfstedt:
Durch Ampelregelung in Höhe der
Baustelle halbseitig befahrbar.

Gnarrenburg – Sanierung der
L122 – Hindenburgstraße:
Ab heute bis voraussichtlich 25. Juli
werden die Arbeiten auf dem neuen
Bauabschnitt von der Einmündung In-
dustriestraße (Aral-Tankstelle) bis Ein-
mündung Mühlenweg begonnen. Au-
ßerdem wird ab heute 10 Uhr bis zum
26. Juli, 6 Uhr, die Hindenburgstraße
vom Kreisverkehr bis Mühlenweg voll
gesperrt - auch für Anlieger.

Bremervörde - Sperrung des
Radweges an der Oste bis
Januar/Februar 2017:
Umleitung erfolgt über Verlängerung
der Straße Brunsburg bis zur Oste.

Verkehrstipp

Tempomessung: Der Landkreis führt
heute Radarmessungen in Tarmstedt
und Rotenburg durch.
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Ihr Draht zu uns

Adele Thobaben, Gnarrenburg, zum
78. Geburtstag
Wilfried Köstermann, Gnarrenburg,
zum 72. Geburtstag
Agate Steffens, Alfstedt, zum 83. Ge-
burtstag
Wilfried Holst, Hipstedt, zum 73. Ge-
burtstag
Heinz Jänisch, Bevern, zum 77. Ge-
burtstag
Johann Borcherding, Hesedorf, zum
80. Geburtstag

Herzlichen
Glückwunsch
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ANDERLINGEN. Es ist schon eine
kleine Tradition, dass die Ander-
linger Sportler ihr Fußball-Tur-
nier, das Bürgerfrühstück und das
Feuerwehrfest auf ein Wochenen-
de legen. Beim Feuerwehr-Wett-
kampf nach den „alten“ Regeln
belegten wieder einmal die Sas-
senholzer den ersten Platz.

Zu dem Ereignis fanden sich
am Anderlinger Sportplatz nicht
nur etliche Wettkampfgruppen
ein, sondern auch eine dicke
dunkle Wolke. Und die war die
erste, die die Devise „Wasser
marsch“ ausgab. Aber nach weni-
gen Minuten beließ sie es bei ei-
nem leichten Tröpfeln und der
Wettstreit konnte beginnen.

Die Leitung übernahm Orts-
brandmeister Robert Huth. Für

die Moderation war – wie ge-
wohnt mit flottem „Platt“ –
Schriftführer Klaus-Peter Mehr-
kens zuständig, obwohl er an die-
sem Tag Geburtstag hatte. Insge-

samt elf Gruppen aus den Orten
Anderlingen, Reith, Meinstedt,
Farven, Sassenholz, Ohrel, Wen-
se und Fehrenbruch traten gegen-
einander an. Die Gastgeber legten

als erste Wehr ein ordentliches
Tempo vor. Am Ende stellte sich
heraus, dass mehrere Gastwehren
noch schneller waren.

Der Sieg ging an die Gruppe
Sassenholz I. Platz zwei sicherten
sich die Wenser, die Reith auf den
dritten Rang verwiesen. Platz vier
ging an Sassenholz II. Die Mein-
stedter erkämpften sich den fünf-
ten Rang. Für die ersten fünf Plät-
ze hatten die Anderlinger Preis-
gelder ausgelobt. Sie selbst beleg-
ten gastfreundlich den sechsten
Platz. Anschließend feierten die
Feuerwehrleute gemeinsam. Am
nächsten Morgen hieß es aber
schon wieder „Einsatz zeigen“ für
die Kameraden – und zwar beim
Bürgerfrühstück auf dem Fest-
platz. (zz/rsk)

Feuerwehrfest mit elf Wettkampfgruppen aus acht Dörfern – Gastgeber landen auf Platz sechs

Sassenholzer siegen in Anderlingen

Die Gastgeber aus Anderlingen legten beim Wettkampf ein ordentli-
ches Tempo vor und landeten damit auf Platz sechs. Foto: zz/Schwanebeck

Die Schülervertreter hatten es auf
der Abschlussfeier schon gesagt:
„Mit Herrn Pfannmöller verlässt
einer der erfahrensten, tollsten
und hartnäckigsten Lehrer unsere
Schule. Wir alle werden Sie ver-
missen“.“ Viele seiner ehemaligen
Schützlinge verabschiedeten sich
am letzten Schultag mit Geschen-
ken und den besten Wünschen
für die Zukunft persönlich von
ihrem Lieblingslehrer. Auch das
Kollegium – allen voran sein
langjähriger Wegbegleiter und
Freund Dr. Johannes Schimmöl-
ler – war voll des Lobes für „Pfan-

ni“: Er sei stets verlässlich, immer
hilfsbereit, genau, vorausschau-
end, aber auch kritisch gewesen
und habe der Schule viel gege-
ben.

Ein Markenzeichen des passio-
nierten Surfers und Volleyballers
war der realitätsnahe Unterricht.
„Wenn etwas Großes in der Welt
geschah, waren ihm die Lehrplä-
ne nicht mehr so wichtig“, sagte
Schimmöller. Und auch den Mu-
sikunterricht habe er nachhaltig
revolutioniert, zudem habe er in
den 80er Jahren die Schulband
ins Leben gerufen, die bis heute
Teil des Schullebens ist. „Wenn er
ein Tier wäre, dann wohl ein Ele-
fant – oder ein Adler“, mutmaßte
Schimmöller. „Dinge, die man
ihm antut, vergisst er nicht, die
kommen auf Platte. Aber er weiß
auch immer sehr gut bescheid,
sieht alles, kreist über allen. Ich
hätte ihn mir auch gut als Krimi-
nologen vorstellen können“, so
Schimmöller.

Pfannmöller bewies auch an
seinem letzten Tag im Dienst ein
gutes (Zahlen-)Gedächtnis:
12529 Tage sei es her, seit er am
2. März 1981 seine Arbeit in
Gnarrenburg aufnahm. „Ich kam

an meinem ersten Tag pünktlich
ins Schulgebäude, aber keiner
war da. Es fand damals das Win-
ter-Sportfest in der Turnhalle
statt. Und als ich da eintraf, spiel-
te gerade die Lehrerauswahl ge-
gen eine Mädchenmannschaft
Fußball. Eine zog ab, der Schuss
saß. Ich lag flach, die Tribüne ap-
plaudierte und forderte eine Zu-
gabe und alle fragten sich: Wer ist
denn der Typ da auf dem Boden?
Das war mein Einstand, danach

konnte es ja nur besser werden“,
erinnerte sich Pfannmöller
schmunzelnd. Auch er werde ab
sofort nur noch von der Tribüne
aus dem Schultreiben zuschauen.
„Die letzten zwei Jahre haben mir
meine Grenzen aufgezeigt. Ich
werde aber weiter beobachten,
was ihr in und mit der Schule so
erreicht und wie die Führung un-
seren ‚Club‘ in Zukunft weiter vo-
ranbringt. Dafür wünsche ich
Euch alles Gute.“

Nach „unermütlichem Einsatz“: Hartwig Pfannmöller verlässt nach 35 Jahren die Schule in Gnarrenburg

Abschied von Lehrer „Pfanni“
GNARRENBURG. Erst am vergangenen Freitag hatte Oberschulrektorin
Astrid Junge offiziell und feierlich 72 Schüler verabeschiedet. Auf viele
von ihnen wartet nun ein arbeitsreiches Leben. Entspannt zurückleh-
nen hingegen kann sich ab sofort Hartwig Pfannmöller. Der beliebte
Pauker geht nach 35 Jahren unermüdlichen Einsatzes für die Gnarren-
burger Schule in den wohlverdienten Ruhestand.

Dr. Johannes Schimmöller plau-
derte aus dem Nähkästchen und er-
innerte an viele positive Eigen-
schaften seines Kollegen Hartwig
Pfannmöller.

Oberschulrektorin Astrid Junge verabschiedete sich mit einem Blumen-
strauß von ihrem Kollegen Hartwig Pfannmöller. Fotos: van Rahden

OSTEREISTEDT. Die Wählerge-
meinschaften Ostereistedt und
Rockstedt haben ihre Bewerber
für die Gemeinderatswahl am 11.
September aufgestellt. Für die
Wählergemeinschaft Ostereistedt
treten Bürgermeisterin Ulrike
Ringen, die aktuell im Rat wir-
kenden Silke Kriete, Anita Schle-
ßelmann, Detlev Pape und Her-
mann Peper sowie als neue Ge-
sichter Joachim Martens, Bernd
Koetting und Reiner Martens an.
Die Wählergemeinschaft Rock-
stedt schickt Volker Borchers
und Johannes Kahrs – beide aktu-
ell im Rat – sowie Hans-Jürgen
Schnackenberg, Maja Zeißig und
Anja Heins für die insgesamt
neun Sitze im Gemeinderat ins
Rennen. „Ich denke, dann sind
beide Ortschaften sehr gut aufge-
stellt“, meint Bürgermeisterin Ul-
rike Ringen. Nicht mehr kandi-
dieren werden Hans-Günther
Meyer aus Ostereistedt und Jörg
Dankers aus Rockstedt. (zz/lh)

Kandidaten
aufgestellt

Gemeinderatswahl


